Android, iOS oder Windows: Das richtige System

Das Betriebssystem bestimmt darüber, wie geschmeidig das Handling des Tablets ist und welche Apps Sie damit nutzen können. Wir präsentieren Ihnen die drei wichtigsten Betriebssysteme und sagen Ihnen, welches sich für Sie am besten eignet.

Während sich bis jetzt Googles Android und Apples iOS den Tablet-Markt geteilt haben, drängt mit Microsofts Windows nun ein weiterer Konkurrent mit aller Macht auf den Tablet-Markt.
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iOS: Einfach, schnell und unkompliziert
Mit iOS bietet Apple ein ausgereiftes und starkes mobiles Betriebssystem, das auf dem iPad, dem iPhone und dem iPod touch zum Einsatz kommt. Es punktet mit sauberem Design, kurzer Reaktionszeit, einer übersichtlichen Menüstruktur und jeder Menge Apps.

Für wen lohnt sich iOS?
Ein mobiles Gerät mit iOS lohnt sich für Sie, wenn Sie ein unkompliziertes Betriebssystem wollen, dabei aber Einschränkungen in punkto Vielfalt und Freiheiten in Kauf nehmen können. Denn die Apps im AppStore werden alle von Apple überprüft. Erfüllt eine App nicht alle Voraussetzungen, wird sie gesperrt - und damit lässt sie sich nicht mehr installieren. Dafür sind die Apps in der Regel meist frei von Viren und an die Leistung des iPads angepasst. Außerdem bietet der AppStore derzeit die größte Auswahl an Programmen. Ein weiterer Pluspunkt: Da Apple sowohl Hard- als auch Software selbst entwickelt und verkauft, ist das Betriebssystem stets optimal auf die Geräte abgestimmt und Updates sind schnell verfügbar. Wenn Sie ohnehin schon ein iPhone nutzen und damit im Apple-System verankert sind, dann ist das iPad die beste Tablet-Wahl für Sie.
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Googles Android: Flexibel und Offen 
Die Stärken von Googles Android gegenüber iOS liegen vor allem in seiner Offenheit für Apps, den Individualisierungmöglichkeiten und der Menü-Vielfalt. Denn jeder Hersteller kann zum Beispiel die Oberfläche mit einem eigenen Design anpassen. Der größte Vorteil von Android ist aber die Freiheit: Apps, die Sie nicht im Google Play-Store, sondern bei anderen Quellen finden, können Sie trotzdem herunterladen und anschließend auf dem Tablet installieren. Die Flexibilität und Offenheit des Systems bringt allerdings auch Nachteile mit sich. Apps werden von Google nicht kontrolliert, der Konzern reagiert lediglich auf User-Beschwerden. So konnten sich jüngst sogar virenverseuchte Apps in den Markt einschleichen.  
Für wen lohnt sich Android?
Falls Sie Ihr Betriebssystem bis ins kleinste Detail individualisieren wollen, viel Spaß am rumprobieren haben und am OS gern selbst Hand anlegen, dann ist Android das ideale System für Sie. In Sachen Performance liegt es zwar noch immer einen Ticker hinter iOS, aber gerade Version 4 hat mächtig aufgeholt. Zudem sind Sie nicht nur auf einen Tablet-Anbieter angewiesen, da das Betriebssystem von verschiedenen Herstellern genutzt werden darf. Aber die Vielfalt hat auch Nachteile: Denn jeder Hersteller entscheidet selbst, wann welches Tablet ein Update bekommt. Die Auswahl an Tablet-Apps in Googles Play-Store ist zwar riesig, aber noch nicht so groß wie bei Apples iOS. Auch hier gilt: Wenn Sie schon ein Android-Smartphone nutzen, dann ist ein Tablet mit dem gleichen Betriebssystem die logische Ergänzung.
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Microsoft Windows 8 und RT: Neuer Konkurrent, aber zu spät
Der erste Anlauf war kein Erfolg: Tablets mit Windows 7 konnten sich nicht gegen iPad & Co durchsetzten, da das System sehr träge reagierte und nicht für Touchscreens optimiert war. Mit Windows 8 ändert sich dies nun aber: Dank der Kacheloberfläche lässt sich das OS sehr gut auf mobilen Geräten nutzen und setzt Befehle schnell und zuverlässig um. Allerdings gibt es neben Windows 8 eine spezielle Tablet-Version: Windows RT. Das große Problem 

bei dieser Version: Anders als beim Original Windows 8 kann Windows RT keine klassischen Desktop-Programme ausführen. Wenn Sie also mit Firefox im Web surfen wollen oder per VLC Player ein Video schauen wollen, klappt dies nicht. Denn ausschließlich speziell angepasste Programme laufen damit - und die finden Sie nur im Microsoft Store. Und da dieser erst seit wenigen Wochen verfügbar ist, ist die Auswahl noch sehr beschränkt. Auch das Angebot an Windows-Tablets ist noch sehr überschaubar.

Für wen lohnt sich Windows?
Derzeit gibt es kaum einen Grund, sich ein Tablet mit einem Windows-OS zu kaufen. Zwar bietet Windows 8 den Vorteil, dass Sie Programme von Ihrem PC oder Notebook nutzen können, doch diese sind meist noch nicht auf die Touch-Steuerung optimiert. Das wird sich wohl erst mit der kommenden Generation an Hybrid-Tablets mit Klapp- oder Steck-Tastatur ändern. Denn dann können Sie die Geräte auf Wunsch einfach in ein Ultrabook verwandeln. Für Tablets mit Windows RT sieht es dagegen anders aus: Derzeit gibt es keinen echten Mehrwert gegenüber iOS oder Android. Das Betriebssystem läuft zwar ebenfalls sehr rund, dafür ist das App-Angebot deutlich geringer als bei den beiden anderen Systemen.  

